
Verfasserin: Christine Pünner 
 

EV Generalversammlung vom 20. Oktober 2022 

 

Teilnehmer*innen 

Dir. Mag. Michael Päuerl 

EV Vorstand (alt und neu); Eltern 

Agenda 

• Begrüßung/Tagesordnung 

• Antrag auf Statutenänderung 

• Tätigkeits- und Kassabericht 

• Entlastung des EV Vorstandes für 2021/22 

• Neuwahl des EV Vorstandes 

• Abstimmung über EV Beitrag 

• Abstimmung Budget 2022/23 

• Termine Schuljahr 2022/23, Schulball 2023 

• Anträge 

• Bericht der Schulleitung (Dir.Mag. Päuerl) 

 

Antrag auf Statutenänderung des EV 

• Wenn Vorstandsmitglieder während des Schuljahres ausscheiden, rückt die jeweilige 

Stellvertretung nach und der Vorstand darf eine neue Stellvertretung kooptieren. Lt. Antrag 

ist dies zweimal im Jahr möglich: Antrag einstimmig angenommen 

• Wenn der Verein aufgelöst werden sollte, so sollen die vorhandenen Mittel gemeinnützigen 

Zwecken zweckgerichtet zugutekommen: Antrag einstimmig angenommen 

Tätigkeitsbericht 

• SGA, Unterstützungsleistungen, Elternausschuss (zweimal - dreimal jährlich), Homepage, 

Schulballorganisation 

Kassabericht 2021/22 

• Projekte, die unterstützt werden (studyly, Maturant*innengeschenke) 

• Schulausstattung: Dinge, die nicht standardmäßig finanziert werden, wie die Bänke und 

Tische beim Buffet, Pinnwände und Schränke in den Klassen  

Entlastung des Vorstands, Bericht der Rechnungsprüfer*innen, Antrag auf Entlastung des Vorstands 

für 2021/22: 24 Stimmen für die Entlastung, keine Gegenstimme 

Neuwahl des EV Vorstandes 

Der Wahlvorschlag wurde en bloc abgestimmt. Das Ergebnis der Wahl war einstimmig (24 Stimmen). 

Obfrau: Susanne Bauer-Rupprecht; Obfrau-Stellvertreter: David Nerici; Schriftführung: Christine 

Pünner; Schriftführung-Stellvertretung: Claudia Schwabe; Kassier: Martin Placek; Kassier-

Stellvertretung: Barbara Hagander; Rechnungsprüfung: Franz Renkin und Gerhard Ankerl 

 

 

Abstimmung über EV Beitrag 2023/23 in der Höhe von 36 € 



Verfasserin: Christine Pünner 
 

Das Ergebnis der Abstimmung: mit einer Gegenstimme angenommen 

Abstimmung Budget 2022/23 

Geplant ist die Unterstützung bei der Schulausstattung, die nicht vom BM bezahlt wird. 

Anschaffungen finden erst im Lauf des Schuljahres statt, da derzeit noch umgebaut wird. 

Das Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen. 

Bericht der Obfrau Susanne Bauer-Rupprecht 

Geplante Projekte: 

• Workshops zum Thema Safer Internet für die 5. Klassen 

• Vortrag zum Thema Schulangst für die Unterstufe 

• Studyly für Mathematik 

Termine: 

• SGA am 25.10.2022 

• Elternausschuss: 10.11.2022 

• Vortrag: Thema Schulangst: 15.2.2023 um 18:30 (vorzugsweise Unterstufe) 

• Schulball: 22.4.2023 

Anträge 

Anträge können bis 8 Tage vor der Generalversammlung gestellt werden. Dieses Mal gab es keine, 

daher auch keine Abstimmung. 

Bericht der Schulleitung (Dir.Mag. Päuerl) – siehe PowerPoint Präsentation 

Derzeit befindet sich der Umbau in Bauphase 3, es ist wieder möglich innerhalb des Gebäudes von 

einem Trakt zum anderen zu gelangen. 

Die Schule hat derzeit 1012 Schüler*innen, davon 56% Burschen und 44% Mädchen. 

Die digitalen Endgeräte für die 1., 2., und 3. Klassen wurden geliefert (Ende September) und werden 

derzeit laufend vorbereitet, aufgrund der großen Anzahl und dem organisatorischen Aufwand kommt 

es noch zu Verzögerungen. Die Geräte sind für 4 Jahre ausgelegt, auch die Garantie ist für 4 Jahre 

gegeben. 

Sobald die Garderoben im Keller fertig gestellt sind, wird es an der Schule eine Hausschuhpflicht 

geben. 

Die Zentralmatura-Ergebnisse der Keimgasse lagen über dem österreichweiten bzw. 

niederösterreichweitem Durchschnitt. 

Auf die Frage, ob die digitale Grundbildung auch das Thema Safer Internet inkludiert, so kann dies 

nur im Unterricht immer wieder angeschnitten werden, der Fokus dabei liegt vor allem auf den 

Rechten auf Bildern, die im Internet hochgeladen werden. 

Soziales Verhalten/Gemeinschaftsgefühl: es ist zu beobachten, dass dies bei nachkommenden 

Generationen abnimmt, die Schule versucht dem aber durch ein „Buddy-System“ entgegenzuwirken. 

Schüler*innen aus der Oberstufe können eine freiwillige Ausbildung zum Buddy machen und 

kümmern sich dann um Schüler*innen der 1. Klassen. 

 


